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https://geofon.gfz-potsdam.de/eqinfo/    

Erdbeben weltweit vom 17.03.2023 – 23.03.2023 70 x in 10 km Tiefe:  

Türkei 9x; Jordanien/Syrien Grenzregion 1x; Iran 4 x; Frankreich 1x 

(Besanςon); Polen 1x (nordwestl. Breslau); 

https://stiridinromania.ro/unglaubliche-politische-erklarung-der-

rumanischen-senatorin-diana-sosoaca-menschen-mussten-sterben-und-

es-ist-noch-nicht-vorbei-video/  12.2.2023 

UNGLAUBLICHE POLITISCHE ERKLÄRUNG DER RUMÄNISCHEN 

SENATORIN DIANA SOSOACA: „MENSCHEN MUSSTEN STERBEN, UND ES 

IST NOCH NICHT VORBEI“ (VIDEO) 

Kürzlich hat Diana Sosoaca eine politische Erklärung abgegeben, zu der, 

wie wir sagen könnten, kein anderer Parlamentarier in Rumänien den Mut 

hätte. Die Erklärung trug den Titel „MENSCHEN MUSSTEN STERBEN, UND 

ES IST NOCH NICHT VORBEI“ und bezieht sich auf die Ereignisse der 

letzten Periode, die nicht nur das rumänische Volk durchmachte, sondern 

die Bevölkerung der ganzen Welt. Wir geben die vollständige politische 

Erklärung unten wieder. 

Liebe Senatorinnen und Senatoren, 

Seit drei Jahren erleben wir weltweit eine regelrechte 

Massentötungskampagne, entweder durch angebliche Pandemien und die 

unmittelbar bevorstehende Notwendigkeit, ungetestete Impfstoffe zu 

injizieren, die Menschen töten, oder durch Kriege, die die Weltbevölkerung 

reduzieren, aber sie stellen die internationale Politik auf andere Wege, 

setzen die Machtpole neu und verändern die Grenzen. Bis zu dem 

Moment, als wir die Produktion von Erdbeben auf Befehl miterleben 

durften, war es eigentlich ein Angriff auf die Türkei durch die Majors der 

Welt, denen es nicht gefiel, dass sie von Recep Tayyip Erdoğan, dem 

Präsidenten der Türkei, beleidigt wurden. Darüber hinaus ist seine Position 

als Neutraler und Vermittler im ukrainisch-russischen Krieg zutiefst 
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beunruhigt, zumal die Türkei die zweitwichtigste Militärmacht in der NATO 

ist. Seine Position, Schwedens Nato-Beitritt zu blockieren, aber vor allem 

auch seine Rede in Davos, sowie die Geste des Abgangs mitten in der 

Pressekonferenz, um Schwab zu trotzen, es blieb nicht ohne Echo in der 

harten und kalten Welt der Weltführer. Aber niemand dachte, dass 

Menschen sterben müssten, so viele Menschen und auf so gemeine Weise. 

Und es ist nur eine Warnung, denn es war nicht das bevölkerungsreichste 

Gebiet der Türkei. 

150 Nachbeben eines verheerenden Erdbebens, das zweite größer als das 

erste, ohne Existenz eines Epizentrums, das Gebiet künstlich stimuliert, 

geologische Waffen schon sehr lange vorhanden, bisher ohne allzu viele 

Opfer eingesetzt, vermutlich für Experimente. Nun wurde es in die Praxis 

umgesetzt. 

Wenn wir uns die Pipelinekarte der Türkei genau ansehen, werden wir 

sehen, dass sie von Gas- und Ölpipelines durchzogen ist, die eigentlich 

eines der Ziele sind: ihre Zerstörung. Aber 10 Sekunden vor dem 

Auftreten des sogenannten Erdbebens schlossen die Türken diese 

Pipelines. 

Darüber, 24 Stunden vor dem Erdbeben zogen außerdem 10 Länder 

haben ihre Botschafter aus der Türkei ab.  

5 Tage vor seinem Auftreten sprach das rumänische Außenministerium 

eine Reisewarnung für rumänische Staatsbürger in der Türkei aus, obwohl 

keine Gefahr bestand, wie auch anderen Ländern. Indem sie Menschen 

töteten, dienten sie ihren Interessen. 

Die Karten, die auf allen Fernsehsendern gezeigt werden, zeigen, dass es 

kein Epizentrum gab, sondern eine Epilinie mit Tausenden von Erdbeben. 

Die türkischen Geheimdienste untersuchen eine mögliche „kriminelle 

Intervention”, (lesen Sie eine Beteiligung eines anderen Staates an der 

Auslösung des ersten Erdbebens), die später als Kettenreaktion nach der 

Destabilisierung der tektonischen Platten in der Region folgte. 
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Es ist ganz klar, dass Präsident Erdogan für seinen Mut, seine Würde und 

seine Ehre sowie für seine Nähe zur Russischen Föderation, in Wirklichkeit 

eine neutrale und friedensvermittelnde Position, bestraft wurde. 

Darüber hinaus soll die Aufmerksamkeit der Menschen von der Ukraine 

abgelenkt werden, wo Vertreter vieler Länder bereits begonnen haben, 

gegen die Despotie und die Befehle von Präsident Zelensky zu schreien, 

als ob er die Welt regiere und jemand verpflichtet wäre, Waffen zu 

schicken und sich daran zu beteiligen seinen Krieg, in einem Krieg, in dem 

er sein eigenes Volk opferte und sein ganzes Land zerstörte. …………….. 

https://www.rnd.de/panorama/schwarmbeben-in-neuseeland-fast-1000-

erdstoesse-in-fuenf-tagen-AGDXWCPWNHX64VOZWDLFNCTN54.html   

22.3.2023 

Schwarmbeben in Neuseeland: Fast 1000 Erdstöße in fünf Tagen 

Wellington. Kurioses Phänomen in Neuseeland: Im Zentrum der Nordinsel 

hat in den vergangenen Tagen fast 1000 Mal die Erde gebebt. Experten 

warnten, dass die Serie von Erdstößen, die teilweise eine Stärke von 4,8 

erreichten, noch wochenlang anhalten könnte. Nach Angaben der 

nationalen Erdbebenwarte Geonet hat von vergangenem Samstag bis 

Mittwochmorgen (Ortszeit) in der Nähe der Stadt Kawerau in der Region 

Bay of Plenty die Erde 922 Mal gebebt. 

Experten sprechen bei einer solchen Häufung von einem 

Erdbebenschwarm oder einem Schwarmbeben. „Wir erwarten eine 

allgemeine Abnahme der Häufigkeit dieser Erdbeben im Laufe der 

nächsten Zeit, aber wir können das nicht mit Sicherheit wissen“, sagte der 

Seismologe John Ristau. ………… 

https://www.merkur.de/welt/neuseeland-erdbeben-fast-1000-erdstoesse-

experten-warnen-schwarmbeben-zr-92162907.html   23.3.202 

Fast 1000 Erdstöße in fünf Tagen: Experten warnen vor Schwarmbeben in 

Neuseeland 
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Wellington – In Neuseeland hat in den vergangenen Tagen fast 1000 Mal 

die Erde gebebt. Erst im Februar ist es auf der Inselgruppe im 

südwestlichen Pazifik zu einem verheerenden Erdbeben der Stärke 5,7 

gekommen. Das Epizentrum lag nahe der Hauptstadt Wellington in etwa 

50 Kilometern Tiefe im Meer. ….. 

https://www.rnd.de/panorama/erdbeben-in-afghanistan-und-pakistan-

tote-und-verletzte-QO2E442M5NE2BLXA6OYT6RMRGE.html  22.3.2023 

Tote und Verletzte: Schweres Erdbeben erschüttert Pakistan und 

Afghanistan 

Bei einem schweren Erdbeben in der afghanisch-pakistanischen 

Grenzregion hat es am späten Dienstagabend (Ortszeit) Tote und viele 

Verletzte gegeben. In Pakistan sprachen lokale Behörden in der im Norden 

gelegenen Provinz Khyber Pakhtunkhwa von mindestens 9 Toten und 

mehr als 40 Verletzten. Der Sprecher des afghanischen 

Gesundheitministeriums Scharafat Saman sprach von insgesamt 4 Toten 

und mindestens 70 Verletzten im Land. Dort wurden nach Angaben von 

lokalen Behörden auch mehr als 60 Häuser beschädigt. 

Im nordwestlichen Swattal in Pakistan seien mehr als 100 Menschen mit 

einem Schock in Krankenhäuser eingeliefert, die meisten von ihnen 

inzwischen wieder entlassen worden. Aus Afghanistan wurden mehrere 

Verletzte gemeldet. Das ganze Ausmaß des Bebens war am späten Abend 

noch unklar. 

Erdbeben war in mehreren Nachbarländern zu spüren 

In der pakistanischen Hauptstadt Islamabad liefen laut dem Sender CNN 

Menschen auf die Straßen, um sich in Sicherheit zu bringen, Gebäude und 

Mauern schwankten. Ähnliche Szenen spielten sich in der afghanischen 

Hauptstadt Kabul ab. Auch in Indien sei das Erdbeben zu spüren gewesen. 

In sozialen Medien verbreitete Fotos zeigen eingestürzte Gebäude. ….. 
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https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/ungluecke/afghanistan-

erdbeben-mit-6-5-staerke-auch-in-delhi-spuerbar-18766067.html  

22.3.2023 

In Afghanistan und Pakistan sind infolge eines schweren Erdbebens 

mindestens 13 Menschen ums Leben gekommen. Nach Angaben der US-

Erdbebenwarte USGS befand sich das Epizentrum des Bebens der Stärke 

6,5 in der Nähe der Ortschaft Dschurm im Nordosten Afghanistans in 187 

Kilometer Tiefe. Demnach hielt das Erdbeben mindestens 30 Sekunden an 

und war bis ins indische Neu Delhi zu spüren, mehr als eintausend 

Kilometer Luftlinie vom Epizentrum entfernt. ……….. 

 


